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Organisatorische und Sportliche Volltreffer

Carreau sur place

„Carreau sur place“, ein französischer Fachbegriff aus dem 
Boule-Sport, lässt sich am besten mit „Volltreffer“ übersetzen . Der 
BCEN landete seit seinem Bestehen mehrere Volltreffer, sei es bei 
der Organisation von Groß-Turnieren oder bei Meisterschaften auf 
Landes- und Bundesebene bzw . in der Liga . Bis heute hat der Boule-
Club Edingen-Neckarhausen 230 Turniere durchgeführt, an denen 
sich exakt 17 .310 Spielerinnen und Spieler beteiligten . Berücksich-
tigt sind hierbei nur die A-Turniere . Jeder Teilnehmer sowie alle Er-
gebnisse sind  in unserem lückenlosen Archiv festgehalten . Neben 
fünf Clubmeisterschaften und einer Ortsmeisterschaft, finden jähr-
lich drei offene Turniere statt . Das wohl älteste reine Jugendturnier 
Deutschlands wurde 1987 unter dem Namen “Flohdobbser-Pokal“ 
ins Leben gerufen . Der Triplette-Wettbewerb um den “Kurpfalz-
Pokal“ hatte 1986 Premiere . Der “Schloss-Pokal“, der seit 1982 un-
ter der Regie der IG Partnerschaft stattfand, wurde ab 1986 vom 
BCEN fortgeführt . Das Doublette-Turnier entwickelte sich zu einer 
namhaften Veranstaltung mit großer internationaler Beteiligung . 
Besonders prestigeträchtig waren die Deutsche Meisterschaft 
Doublette 1988 und der “Grand Prix Obut“, der insgesamt sechs-
mal ausgetragen wurde und mehrere amtierende Weltmeister nach 
Neckarhausen lockte . In der Presse war 1994 der Ausspruch von 
Altmeister Roger Capeau zu lesen: “L´organisation est vraiment 
sensationnelle“ . Hinzu kommt noch alle fünf Jahre der “Grand Prix 
du Jumelage“, bei dem vor allem der völkerverbindende Gedanke 
im Vordergrund steht . 

Bei den Groß-Turnieren um den Schloss-Pokal (immer am 1 . Mai) 
und um den Kurpfalz-Pokal (immer am 3 . Oktober) sind jedes Mal 

rund 40 Helfer im Einsatz . Ein eingespieltes Team leistet hier ein 
enormes Arbeitspensum . Die Turnierleitung liegt in den bewährten 
Händen von Gerhard Hund und Clemens Ritter . Helmut Bair verwal-
tet die Kasse . In der Küche führt Regina Bayer Regie . Für den ge-
samten Bewirtungsbereich übernahm nach dem Ausscheiden von 
Norbert Weiher 2001 Christian Speicher die Verantwortung . Unsere 
Grillmeister leisten Hervorragendes . In der Vergangenheit waren 
dies Josef Wlodarczyk und Ernst Jakel, seit einiger Zeit sind Bernd 
Kohl, Martin Neutard und Claude Quiri im Einsatz . Gunter Mahler 
und Alexander Speicher führen das Team auf dem Bierwagen an .

Besonders begehrt bei unseren Gästen sind die selbstgebacke-
nen Kuchen des BCEN . Im Schnitt backen unsere Frauen 30 kuli-
narische Meisterwerke pro Turnier, alles unentgeltlich . Den Rekord 
hierbei hält zweifellos Erika Meyer . Es gab in der Vergangenheit 
noch nie Probleme bei der Helfersuche . Jung und alt arbeiten 
phantastisch zusammen . Ein besonderer Dank gilt unseren Seni-
oren, die nach über zwei Jahrzehnten immer noch mit Feuereifer 
dabei sind . Stellvertretend seien hier Edith und Herbert Martin 
sowie Margot Sojak genannt . Unser Helferteam ist für die nächste 
große Herausforderung, die Deutsche Meisterschaft Triplette 2010, 
also bestens gerüstet . Der BCEN führt eine eigene Vereinsrangliste . 
Berücksichtigt werden alle Turniere in Edingen-Neckarhausen seit 
dem 1 . Schloss-Pokal 1982 . Für die ersten 4 Plätze werden maximal 
8 Punkte vergeben . Die “Ewige Rangliste“ führt seit Jahren Wolf-
gang Kopp an, gefolgt von Jean-François Gerby . Am Ende jeder Sai-
son küren wir den Gewinner der Jahres-Rangliste . 



68

Boule-Turniere in Edingen-Neckarhausen

Nr. Datum Jahr Turnier Modus Teams Teilnehm.

IGP 1 03 ./04 .07 . 1982 01 . SCHLOSS-POKAL Doublette 30 60
IGP 2  09 ./10 .07 .  1983  02 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  32  64
IGP 3  08 ./09 .10 .  1983  01 . Ortsmeisterschaft  Doublette  32  64
IGP 4  15 .07 .  1984  03 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  28  56
IGP 5  01 ./02 .09 .  1984  02 . Ortsmeisterschaft  Doublette  20 40
IGP 6  14 .07 .  1985  04 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  26  52
IGP 7  07 .09 .  1985  03 . Ortsmeisterschaft  Doublette  20  40

001  20 .11 .  1985  01 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  32  32

002  13 .04 .  1986  02 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  24  24
003  03 .05 . 1986  01 . FRÜHLINGS-POKAL  Doublette  32  64
004  17 .06 .  1986  01 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  14  28
005  13 .07 .  1986  05 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  25  50
006  30 .08 . 1986  01 . MIXED-POKAL  Triplette  14  42
007  07 .09 .  1986  04 . Ortsmeisterschaft  Doublette  23  46
008  27 .09 .  1986  01 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  7  21
009  11 .10 .  1986  01 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  12  36

010  28 .03 .  1987  03 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  28  28
011  01 .05 .  1987  02 . FRÜHLINGS-POKAL  Doublette  58  116
012  31 .05 .  1987  06 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  26  52
013  17 .06 .  1987  02 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  19  38
014  15 .08 .  1987  02 . MIXED-POKAL  Triplette  26  78
015  15 .08 .  1987  01 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-Tête  32  32
016  06 .09 .  1987  05 . Ortsmeisterschaft  Doublette  23  46
017  12 .09 .  1987  02 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  10  30
018  10 .10 .  1987  02 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  23  69
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Nr. Datum Jahr Turnier Modus Teams Teilnehm.

019  19 .03 .  1988  04 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  32  32
020  01 .05 . 1988  03 . FRÜHLINGS-POKAL  Doublette  53  106
021  21 ./22 .05 .  1988  08 . DEUTSCHE MEISTERSCHAFT  Doublette  224 448
022  21 ./22 .05 .  1988  01 . NACHTGRABB-CUP  Doublette  118  236
023  22 .05 .  1988  07 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  139  278
024  17 .06 .  1988  03 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  17  34
025  06 .08 .  1988  03 . MIXED-POKAL  Triplette  23  69
026 06 .08 .  1988  02 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-Tête  27  27
027 27 .08 .  1988  01 . Grand Prix du Jumelage  Doublette  24  48
028 04 .09 .  1988  06 . Ortsmeisterschaft  Doublette  14  28
029 24 .09 . 1988  03 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  8  24
030 08 .10 . 1988  03 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  17  51

031 22 .04 . 1989  05 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  32  32
032 01 .05 .  1989  08 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  97  194
033 10 .06 .  1989  04 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  22  44
034 19 .08 .  1989  04 . MIXED-POKAL  Triplettte  28  84
035 19 .08 .  1989  03 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-Tête  35  35
036 02 .09 .  1989  07 . Ortsmeisterschaft  Doublette  17  34
037 16 .09 .  1989  04 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  10  30
038 14 .10 .  1989  04 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  32  96
039 09 .12 .  1989  01 . NIKOLAUS-POKAL  Supermêlée/Doubl .  20 40

040  07 .04 .  1990  06 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  30  30
041  01 .05 .  1990  09 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  96  192
042  09 .06 .  1990  05 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  15  30
043  17 .06 .  1990  01 . GRAND PRIX OBUT  Triplette  67  201
044  15 .07 .  1990  08 . Ortsmeisterschaft  Doublette  22  44
045  25 .08 .  1990  05 . MIXED-POKAL  Triplette  23  69
046  25 .08 .  1990  04 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-Tête  14  14
047  15 .09 .  1990  05 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  8  24
048  13 .10 .  1990  05 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  22  66

049  13 .04 .  1991  07 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  39  39
050  01 .05 .  1991  10 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  90  180
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Nr. Datum Jahr Turnier Modus Teams Teilnehm.

051  01 .06 . 1991  06 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  18  36
052  16 .06 .  1991  02 . GRAND PRIX OBUT  Triplette  84  252
053  29 .06 .  1991  09 . Ortsmeisterschaft  Doublette  24  48
054  31 .08 .  1991  01 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  17  34
055  31 .08 .  1991  05 . FLOHDOBBSER-POKAL Tête-à-Tête  20  20
056 14 .09 .  1991  06 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  12  36
057  03 .10 .  1991  06 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  51  153

058  04 .04 .  1992  08 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  36  36
059 01 .05 .  1992  11 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  138  276
060  23 .05 .  1992  07 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  24  48
061  14 .06 .  1992  03 . GRAND PRIX OBUT  Triplette  115  345
062  11 .07 .  1992  10 . Ortsmeisterschaft  Doublette  25  50
063 22 .08 .  1992  06 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-Tête  21  21
064 05 .09 .  1992  02 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  14  28
065  26 .09 .  1992  07 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  12  36
066  03 .10 .  1992  07 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  50  150
067  05 .12 .  1992  01 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  19  38

068  21 .03 .  1993  01 . Turnier mit Drusenheim  Mêlée/Triplette  26  78
069  03 .04 .  1993  09 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  40  40
070  01 .05 .  1993  12 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  144  288
071  22 .05 .  1993  08 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  20  40
072  13 .06 .  1993  04 . GRAND PRIX OBUT  Triplette  113  339
073  10 .07 .  1993  11 . Ortsmeisterschaft  Doublette  26  52
074  14 .08 .  1993  07 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  25  25
075  28 .08 .  1993  02 . Grand Prix du Jumelage  Doublette  29  58
076  25 .09 .  1993  08 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  13  39
077  03 .10 .  1993  08 . KURPFALZ-POKAL Triplette  52  156
078  16 .10 .  1993  03 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  16  32
079  17 .11 .  1993  02 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  22  44

080  09 .04 .  1994  10 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  42  42
081  01 .05 .  1994  13 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  128  256
082  28 .05 .  1994  09 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  22  44
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Nr. Datum Jahr Turnier Modus Teams Teilnehm.

083  12 .06 .  1994  05 . GRAND PRIX OBUT  Triplette  120  360
084  09 .07 .  1994  12 . Ortsmeisterschaft  Doublette  28  56
085  20 .08 .  1994  08 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  25  25
086  03 .09 .  1994  04 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  15  30
087  24 .09 .  1994  09 . Clubmeisterschaft  3 Triplette  14  42
088  03 .10 .  1994  09 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  72  216
089  16 .11 .  1994  03 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  27  54

090  01 .04 .  1995  11 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  40  40
091  01 .05 .  1995  14 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  153  306
092  20 .05 .  1995  10 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  28  56
093  11 .06 .  1995  06 . GRAND PRIX OBUT  Triplette  109  327
094  08 .07 .  1995  13 . Ortsmeisterschaft  Doublette  30  60
095  22 .07 .  1995  09 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  18  18
096  02 .09 .  1995  05 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  19  38
097  23 .09 .  1995  10 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  17  51
098  03 .10 .  1995  10 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  90  270
099  18 .11 .  1995  04 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  23  46

100  30 .03 .  1996  12 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  40  40
101  28 .04 .  1996  03 . Grand Prix du Jumelage  Doublette  28  56
102  01 .05 .  1996  15 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  167  334
103  08 .06 .  1996  11 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  20  40
104  13 .07 .  1996  14 . Ortsmeisterschaft  Doublette  27  54
105  27 .07 .  1996  10 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  22  22
106  31 .08 .  1996  06 . Clubmeisterschaft MI Mixte/Doubl .  28  56
107  14 .09 .  1996  11 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  16  48
108  03 .10 .  1996  11 . KURPFALZ-POKAL Triplette  97  291
109  16 .11 .  1996  05 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  21  42

110  22 .03 .  1997  13 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  47  47
111  01 .05 .  1997  16 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  127  254
112  14 .06 .  1997  12 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  18  36
113  12 .07 .  1997  15 . Ortsmeisterschaft  Doublette  18  36
114  26 .07 .  1997  11 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  18  18
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Nr. Datum Jahr Turnier Modus Teams Teilnehm.

115  13 .09 .  1997  07 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  11  22
116  27 .09 .  1997  12 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  13  39
117  03 .10 .  1997  12 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  73  219
118  15 .11 .  1997  06 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  18  36

119  28 .03 .  1998  14 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  36  36
120  01 .05 .  1998  17 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  182  364
121  13 .06 .  1998  13 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  19  38
122  11 .07 .  1998  16 . Ortsmeisterschaft  Doublette  20  40
123  25 .07 .  1998  12 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  17  17
124  24 .08 .  1998  04 . Grand Prix du Jumelage  Doublette  28  56
125  05 .09 .  1998  08 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  12  24
126  26 .09 .  1998  13 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  11  33
127  03 .10 . 1998  13 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  43  129
128  14 .11 . 1998  07 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  15  30

129  10 .04 .  1999  15 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  33  33
130  01 .05 .  1999  18 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  110  220
131  05 .06 . 1999 14 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  14  28
132  10 .07 .  1999 17 . Ortsmeisterschaft  Doublette  18  36
133  24 .07 .  1999  13 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  10  10
134  04 .09 . 1999 09 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  12  24
135  25 .09 . 1999  14 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  10  30
136  03 .10 . 1999  14 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  36  108
137  13 .11 .  1999  08 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  17  34

138  01 .01 .  2000  01 . Millenium-Cup  Doublette  12  24
139  01 .04 .  2000  16 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  30  30
140  01 .05 .  2000  19 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  142  284
141  17 .06 .  2000  15 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  12  24
142  08 .07 .  2000  18 . Ortsmeisterschaft  Doublette  19  38
143 29 .07 .  2000  14 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  8  8
144  02 .09 . 2000  10 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  15  30
145  30 .09 . 2000  15 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  11  33
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Nr. Datum Jahr Turnier Modus Teams Teilnehm.

146  03 .10 .  2000  15 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  34  102
147  11 .11 .  2000  09 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  16  32

148  24 .03 .  2001 17 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  25  25
149  01 .05 .  2001 20 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  123  246
150  16 .06 .  2001  16 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  12  24
151  14 .07 .  2001  19 . Ortsmeisterschaft  Doublette  19  38
152  28 .07 .  2001  15 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  14  14
153  01 .09 .  2001  11 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Doubl .  8  16
154  15 .09 .  2001  16 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  8  24
155  03 .10 .  2001  16 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  50  150
156  10 .11 .  2001  10 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  13  26

157  23 .03 .  2002  18 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  28  28
158  01 .05 . 2002  21 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  93  186
159  22 .06 .  2002  17 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  18  36
160  13 .07 .  2002  20 . Ortsmeisterschaft  Doublette  14  28
161  31 .07 .  2002  16 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  14  28
162  31 .08 . 2002  12 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Tripl .  11  33
163  21 .09 . 2002  17 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  12  36
164  03 .10 . 2002  17 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  53  159
165  02 .11 . 2002  11 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  14  28

166  27 .03 . 2003  19 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  32  32
167  01 .05 . 2003  22 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  98  196
168  21 .06 .  2003  18 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  14  18
169  12 .07 .  2003  21 . Ortsmeisterschaft  Doublette  19  38
170  30 .07 .  2003  17 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  25  50
171  23 .08 . 2003  05 . Grand Prix du Jumelage  Doublette  27  54
172  06 .09 . 2003  13 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Tripl .  13  39
173  20 .09 .  2003  18 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  15  45
174  03 .10 .  2003  18 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  46  138
175  08 .11 .  2003  12 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  18  36



75

Nr. Datum Jahr Turnier Modus Teams Teilnehm.

176  20 .03 .  2004  20 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-Tête  34  34
177  01 .05 .  2004  23 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  50  100
178  19 .06 .  2004  19 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  14  28
179  10 .07 .  2004  22 . Ortsmeisterschaft  Doublette  13  26
180  04 .08 . 2004  18 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  39  39
181  04 .09 . 2004  14 . Clubmeisterschaft MI  Mixte/Tripl .  10  30
182  18 .09 . 2004  19 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  12  36
183  03 .10 .  2004  19 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  38  114
184 06 .11 .  2004  13 . Clubmeisterschaft SM  Supermêlée/Doubl .  14  28

185  11 .03 .  2005  21 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  26  26
186  01 .05 .  2005  24 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  70  140
187  18 .06 .  2005  20 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  16  32
188  09 .07 .  2005  23 . Ortsmeisterschaft  Doublette  14  28
189  03 .08 . 2005  19 . FLOHDOBBSER-POKAL  Doublette  19  38
190  03 .09 . 2005  15 . Clubmeisterschaft MI  Tripl ./Mixte  8  24
191  24 .09 .  2005  20 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  9  27
192  03 .10 .  2005  20 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  38  114
193  05 .11 .  2005  14 . Clubmeisterschaft SM  Doubl ./S-Mêlée  14  28

194  18 .03 .  2006  22 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  30  30
195  01 .05 .  2006  25 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  112  224
196  17 .06 .  2006  21 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  14  28
197  08 .07 .  2006  24 . Ortsmeisterschaft  Doublette  14  28
198  09 .08 .  2006  20 . FLOHDOBBSER-POKAL  Doublette  27  54
199  02 .09 .  2006  16 . Clubmeisterschaft MI  Tripl ./Mixte  9  27
200  23 .09 .  2006  21 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  8  24
201  03 .10 .  2006  21 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  39  117
202  04 .11 .  2006  15 . Clubmeisterschaft SM  Doubl ./S-Mêlée  9  18

203  24 .03 .  2007  23 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  22  22
204  01 .05 .  2007  26 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  101  202
205  16 .06 .  2007  22 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  17  34
206  01 .07 .  2007  21 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  35  35
207  21 .07 .  2007  25 . Ortsmeisterschaft  Doublette  12  24
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Nr. Datum Jahr Turnier Modus Teams Teilnehm.

208  01 .09 .  2007  17 . Clubmeisterschaft MI  Tripl ./Mixte  8  24
209  22 .09 .  2007  22 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  10  30
210  03 .10 .  2007  22 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  48  144
211  27 .10 .  2007  16 . Clubmeisterschaft SM  Doubl ./S-Mêlée  16  32

212  05 .04 . 2008  17 . Clubmeisterschaft SM  Doubl ./S-Mêlée  10  20
213  01 .05 . 2008  27 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  126  252
214  14 .06 .  2008  23 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  16  32
215  06 .07 .  2008  22 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  39  39
216  19 .07 .  2008  26 . Ortsmeisterschaft  Doublette  13  26
217  25 .08 . 2008  06 . Grand Prix du Jumelage  Doublette  36  72
218  06 .09 . 2008  18 . Clubmeisterschaft MI  Tripl ./Mixte  9  27
219  03 .10 .  2008  22 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  52  156
220  25 .10 .  2008  23 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  26  26
221  01 .11 .  2008  22 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  8  24

222  21 .03 .  2009  18 . Clubmeisterschaft SM  Doubl ./S-Mêlée  14  28
223  01 .05 .  2009  28 . SCHLOSS-POKAL  Doublette  104  208
224  21 .06 .  2009  24 . Clubmeisterschaft 2  Doublette  14  28
225  05 .07 .  2009  23 . FLOHDOBBSER-POKAL  Tête-à-tête  18  18
226  18 .07 .  2009  27 . Ortsmeisterschaft  Doublette  16  32
227  05 .09 . 2009  19 . Clubmeisterschaft MI  Tripl ./Mixte  8  24
228  26 .09 . 2009  24 . Clubmeisterschaft 3  Triplette  9  27
229  03 .10 . 2009  24 . KURPFALZ-POKAL  Triplette  25  75
230  07 .11 .  2009  25 . Clubmeisterschaft 1  Tête-à-tête  25  25

    Turnierteilnehmer: 17310
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Helfer-Einsatzplan - 28. Schloss-Pokal - 01.05.2009 
Aufbau am 
Vortag – 20 h 

Gerhard Hund 
Gottlieb Zieher 
Tobias Jakel 
Jean-Francois Gerby

Gunter Mahler 
Regina Bayer 
Christian Speicher 
Karl-Heinz Müller 

Michael Krauß 
Dominic Kastner 
Reinhard Kastner 
Martin Neutard 

Franz Sujer 
Markus Hien 
Bernd Kohl 
Andreas Ehret 

Einsatz am 
Turniertag

morgens
07.30 - 13.00 h 

mittags 
13.00 - 18.00 h 

abends 
18.00 - Ende 

Turnierleitung  Gerhard Hund 
Clemens Ritter 
Jean-Francois Gerby 
Peter Mahler 

Gerhard Hund 
Clemens Ritter 
Jean Francois Gerby 
Bernd Wohlfart  

Gerhard Hund 
Clemens Ritter  
Bernd Wohlfart 

     
Kasse  Helmut Bair 

Traudel Hölscher 
Helmut Bair 
Traudel Hölscher 

Helmut Bair 

     
Kaffee / 
Kuchen 

 Margot Sojak 
Edith Martin 
Herbert Martin 

 Elisabeth Hüther 
Renate Steffen 

     
Küche / 
Tortellini / 
Belegte Brote 

 Regina Bayer 
Uwe Haub 
Margot Filz 
Bernhard Schläfer 

Regina Bayer 
Inge Weber 
Gerd Weber 
Uli Stemmler 

Regina Bayer 
Susanne Bayer 
Christian Speicher 

     
Grillstand  Martin Neutard 

Bernd Kohl      
Claude Quiri                        
Susanne Bayer 

Martin Neutard 
Bernd Kohl 
Claude Quiri 
Susanne Bayer 

     
Bierwagen / 
Getränke

 Gunter Mahler 
Franz Sujer 
Michael Krauß 
Gerhard Kehrer 
Petra Schakmar 

Gunter Mahler 
Alexander Speicher 
Gerd Kinzig 
Helmut Lehmkuhl 
Danielle Quiri 

Alexander Speicher 
Gerd Kinzig 
Danielle Quiri 

     
Springer  Christian Speicher              

Gottlieb Zieher 
Christian Speicher 
Gottlieb Zieher 

Gunter Mahler 
Gottlieb Zieher 

     
Kuchen  Erika Meyer 

Bärbel Hund 
Margot Sojak 
Edith Martin 
Ortrud Elsner 

Elisabeth Hüther 
Regina Bayer 
Susanne Bayer 
Inge Weber 
Cornelia Mahler 

Ute Gerby 
Tobias Jakel 
Karin Kohl 
Christa Bair 
Clemens Ritter 

Margot Filz 
Markus Hien 
Willi Bollack 
Katja Fries 
Jürgen Bühn 

Michael Krauß 
Bernd Wohlfart 
Uli Stemmler 
Dominic Kastner 
Renate Steffen 
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Sieger

Clubmeisterschaften

 
Tête-à-tête Doublette Triplette

1985 Bernd Wohlfart
  

1986 Wolfgang Kopp Helmut Bair / Wolfgang Kopp Gerhard Hund / Roland Kettner / Franz Schläfer

1987
 

Kurt Witt sen . Gerhard Hund / Holger Vier Ernst Jakel / Kurt Witt / Gottlieb Zieher

1988
 

Roland Kettner Helmut Bair / Wolfgang Kopp Gerhard Hund / Ernst Jakel / Kurt Witt

1989
 

Eric Stahl Gerhard Hund / Kurt Witt Clemens Ritter / Mart . Schollenberger / Christ . Speicher

1990
 

Eric Stahl Helmut Bair / Wolfgang Kopp Helmut Bair / Wolfgang Kopp / Kurt Witt

1991
 

Eric Stahl Kurt Sojak / Christian Speicher
 

Alexander Fabian / Clemens Ritter / Christian Speicher

1992 Marco Ripanti Jean-F . Gerby / Eric Stahl Tobias Jakel / Uwe Pajenkamp / Kurt Sojak

1993
 

Eric Stahl Uwe Pajenkamp / Christ . Speicher Regina Bayer / Achim Quintel / Ralf Rausch

1994
 

Jean-F . Gerby Gerhard Hund / Norbert Weiher
 

Ralf Hund / Christian Rosenzweig / Theodoros Tzikas

1995 Tobias Jakel Tobias Jakel / Christian Rosenzweig Hans Bayer / Renate Bayer / Christian Speicher

1996
 

Uwe Pajenkamp Uwe Pajenkamp / Ralf Rausch Gerhard Hund / Kurt Sojak / Norbert Weiher

1997
 

Tobias Jakel Sebastian Deser / Daniel Witt Peter Hüther / Achim Quintel / Franz Sujer

1998
 

Achim Quintel Astrid Gerby / Jean-F . Gerby Sebastian Deser / Uwe Pajenkamp / Daniel Witt

1999
 

Jürgen Köhler Jean-F . Gerby / Tobias Jakel Jean-F . Gerby / Tobias Jakel / Gottlieb Zieher

2000
 

Jean-F . Gerby Gerd Weber / Tim Witt Jean-F . Gerby / Tobias Jakel / Gottlieb Zieher

2001
 

Wolfgang Kopp Tobias Jakel / Michael Magin Michael Magin / Achim Quintel / Ulrich Stemmler

2002
 

Jean-F . Gerby Wolfgang Kopp / Kurt Witt Wolfgang Kopp / Daniel Witt / Kurt Witt

2003
 

Christian Speicher Sebastian Deser / Daniel Witt Holger Haub / Stefanie Haub / Uwe Haub

2004
 

Jean-Luc Testas In Kroch / Jean-Luc Testas Regina Bayer / Martin Mahler / Alexander Speicher

2005
 

Jean-F . Gerby Jean-F . Gerby / Gottlieb Zieher Wolfgang Kopp / Daniel Witt / Kurt Witt

2006
 

Jean-F . Gerby Thomas Bayer / Achim Quintel Tobias Jakel / Martin Mahler / Gottlieb Zieher

2007
 

Jürgen Köhler Wolfgang Kopp / Kurt Witt Tobias Jakel / Martin Mahler / Gottlieb Zieher

2008
 

Jean-F . Gerby René Mülbert / Ulrich Stemmler Regina Bayer / Achim Quintel / Christian Speicher

2009
 

Martin Mahler Dominic Kastner / Gunter Mahler Tobias Jakel / Reinhard Kastner / Martin Neutard



81

Sieger

Clubmeisterschaften

 
Mixte Super-Mêlèe

1991 Maryline Dehoust / Manfred Dehoust
 

1992 Anja Bürner / Uwe Pajenkamp Michel Pierart / Michael Schmidt

1993
 

Anja Bürner / Uwe Pajenkamp Hans Bayer / Eric Stahl

1994
 

Jean-F . Gerby / Margot Sojak Gerhard Hund / Michael Schmidt

1995
 

Regina Bayer / Christian Speicher Alexander Speicher / Gottlieb Zieher

1996
 

Helga Pajenkamp / Uwe Pajenkamp Jean-F . Gerby / Uwe Haub

1997 Margot Sojak / Kurt Sojak Stefanie Haub / Christian Speicher

1998
 

Regina Bayer / Christian Speicher Sebastian Deser / Ralf Rausch

1999
 

Astrid Gerby / Jean-F . Gerby Wolfgang Kopp / Rahel Mangold

2000
 

Stefanie Haub / Uwe Haub Jean-F . Gerby / Christian Speicher

2001
 

Regina Bayer / Christian Speicher Thomas Bayer / Achim Quintel

2002
 

Christiane Quintel / Alexander Fabian / Jürgen Köhler Manfred Dehoust / Achim Quintel

2003 Jean-F . Gerby / Stefanie Haub / Uwe Haub Christian Speicher / Daniel Witt

2004
 

Jean-F . Gerby / Stefanie Haub / Uwe Haub Wolfgang Kopp / Ulrich Stemmler

2005
 

Jean-F . Gerby / Stefanie Haub / Uwe Haub Manfred Dehoust / Jean-F . Gerby

2006
 

Regina Bayer / Christian Speicher / Gottlieb Zieher Tobias Jakel / Gottlieb Zieher

2007
 

Ann-Kathrin Mahler / Martin Mahler / Tobias Jakel Helmut Bair / Uwe Haub

2008
 

Ann-Kathrin Mahler / Martin Mahler / Tobias Jakel Jean-F . Gerby / René Mülbert

2009 Jean-F . Gerby / Inge Witt / Kurt Witt Achim Quintel / Marcel Raab
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Schloss-Pokal 2004 Kurpfalz-Pokal 2008

Clubmeisterschaft Tête-à-tête 2008 Clubmeisterschaft Mixte 2007

Clubmeisterschaft Doublette 2008Clubmeisterschaft Triplette 2008



83

Sieger

Ortsmeisterschaften / Flohdobser-Pokal

 
Ortsmeisterschaft Flohdobbser-Pokal

1983 Willi Breunig / Jürgen Köhler
 

1984 Willi Breunig / Jürgen Köhler
 

1985 Ralf Fetzer / Jürgen Köhler
 

1986 Roland Kettner / Bernd Wohlfart
 

1987
 

Ernst Jakel / Gottlieb Zieher Heiko Meckler (Schwetzingen)

1988
 

Roland Kettner / Bernd Wohlfart Mathias Gogol (Schwetzingen)

1989
 

Achim Quintel / Gottlieb Zieher Heiko Meckler (Schwetzingen)

1990
 

Achim Quintel / Gottlieb Zieher Ralf Hund

1991
 

Gerhard Hund / Kurt Sojak Tobias Jakel

1992
 

Achim Quintel / Gottlieb Zieher Daniel Witt

1993
 

Marco Ripanti / Michael Schmidt Tim Witt

1994
 

Giuseppe Ripanti / Michael Schmidt Sebastian Deser

1995
 

Tobias Jakel / Christian Speicher Alexandre Clodomir (Versailles)

1996
 

Erwin Deser / Sebastian Deser Markus Keppler

1997
 

Ralf Hund / Tim Witt Ralf Hund

1998
 

Holger Haub / Uwe Haub Lisa Berker

1999
 

Christian Rosenzweig / Daniel Witt Ina-Maria Jakel

2000
 

Wolfgang Kopp / Kurt Witt Daniel Orth (Schwetzingen)

2001
 

Jürgen Köhler / Kurt Sojak Patrick Beck

2002
 

Jürgen Köhler / Kurt Sojak Anna Brecht / Martin Mahler

2003
 

Tobias Jakel / Michael Magin Tobias Jakoby / René Mülbert

2004
 

Wolfgang Kopp / Kurt Witt René Mülbert / Christian Kropp

2005
 

Regina Bayer / Jean-F . Gerby Dennis Bradford / Yannick Kopp

2006
 

Tobias Jakel / Martin Mahler Marsha Helmstädter / Peter Mahler

2007
 

Franz Sujer / Gerd Weber Daniel Hoffmann (Bruchsal)

2008
 

Paul Abraham / Uwe Haub Dominik Raab (Illingen)

2009
 

Dominic Kastner / Martin Mahler Timo Horn (Käfertal)
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Sieger

Schloss-Pokal / Kurpfalz-Pokal

 
Schloss-Pokal Kurpfalz-Pokal

1982 Winfried Gröger / Roland Kehrer (Ed-Neck)
 

1983 Yves Apprioual / Dominique Prigent (Ploug .) 

1984 Wolfgang Kopp / Klaus Maier (Ed-Neck)
 

1985 Ernst Jakel / Gottlieb Zieher (Ed-Neck)
 

1986 Willi Breunig / Jürgen Köhler (BCEN) Enzo Visani / Clemens Bauer / Michael Tekath (Viernheim)

1987
 

Alexander Zepp / Hans Zepp (Philippsburg) Enzo Visani / Clemens Bauer / Michael Tekath (Viernheim)

1988
 

Klaus Mohr / Daniel Perret (Hamburg) Gerhard Hund / Wolfgang Kopp / Kurt Witt (BCEN)

1989
 

Frank Hartfiel / Klaus Hobel Wiesbaden) Hung / Nam / Thiu (Aschaffenburg)

1990
 

Tuc / Ba (Aschaffenburg) Ulrich Bachmann / Roland Schraml / Alex Liersch (Groß-Gerau)

1991
 

Rainer Caliebe / Ludwig Gustain (Rastatt) Giuseppe Ripanti / Marco Ripanti / Michael Schmidt (Viernheim)

1992
 

Jean-Marc Koppitz / Christoph Pfeil (Hagenau) Frank Hartfiel / Martin Peter / Robert Schekl (Wiesbaden)

1993
 

Bruno Caniffi / Patrice Caniffi (Hagenau) Marco Ripanti / Michael Schmidt / Michael Tekath (BCEN)

1994 Pascal Huber / Dom Vantong (Straßburg) Chalal Abdelkadar / Tino Capin / Ronald Schraml (Wiesbaden)

1995
 

Joel Chapotel / Christian Kalms (Straßburg) Karola Herrmann / Moe Luta / Volker Winter (Nürnberg)

1996
 

Jean-Marc Clement / Roger Sola (Straßburg) Marc . Faltermann / Fl . Hennekemper / Mich . Schmidt (Viernheim)

1997
 

Jean-Marc Clement / Philippe Marx (Straßburg) Stef . Gregorius / Maurice Müller / René Trimborn (Saarwellingen)

1998
 

Jean-Marc Clement / Philippe Marx (Straßburg) Mohamed Echaouf / Heiko Meckler / Thomas Schell (Darmstadt)

1999
 

Kablan Amani / Marco Ripanti (Darmstadt) Jean-F . Gerby / Tobias Jakel / Gottlieb Zieher (BCEN)

2000 Francois Merenda / David Monti (Behren)
 

Pascal Huber / Pierrot Müller / Alain Stehlin (Straßburg)

2001
 

Jan-Peter Behrendt / Rainer Caliebe (Rastatt) Sascha Koch / Heiko Meckler / Mahmoud Tabrizi (Viernheim)

2002
 

Antoine Esteban / René Stephan (Straßburg) Kader Amrane / Larbi Haouichat / Werner Junge (Wiesbaden)

2003
 

Patrick Bohn / Francois Christ (Neudorf) Fl . Hennekemper / Georg Riedel / Michael Schmidt (Viernheim)

2004
 

Michael Borowka / Valentin Tafel (Stuttgart) Patrick Beton / Sekou Camara / Daniel Orth (Achern)

2005
 

Lara Ebble / Sascha Koch (Viernheim) Lara Ebble / Jean-Pierre Keller / Sascha Koch (Viernheim)

2006
 

Kader Amrane / Jean-Luc Testas (Sandhofen) Jörg Born / Klaus Mohr / Jean-Luc Testas (Tromm)

2007
 

Jörg Born / Jean-Luc Testas (Malsch) Steven Hofmann / Michael Lauer / Mahmoud Tabrizi (Weinheim)

2008
 

Jörg Born / Philipp Zuschlag (Tromm) Jean-Luc Testas / Niclas Zimmer / Dieter Zimmer (Malsch)

2009
 

Christian Groß / Jannik Schaake (Heidelberg) Tom Knoll / In Kroch / René Mülbert (BCEN)
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Sieger

Grand Prix Obut

Sieger

Grand Prix du Jumelage

1990 Marco Ripanti / Hoang van Hung / Dang van Phau (Viernheim)

1991
 

Michel Briand / Roger Capeau / Christophe Desleys (Avignon)

1992
 

Christophe Corniaux / Michael Corniaux / Philippe Quintais (Chartres)

1993 Michel Briand / Roger Capeau / Jean-Michel Xisto (Avignon)

1994 Michel Briand / Roger Capeau / Jean-Michel Xisto (Avignon)

1995 Remy Bruguera / Bruno Serato / Hakan Yilmaz (Volkrange)

1988 Wolfgang Kopp / Goulven Ogor

1993
 

Jean-F . Gerby / Christophe Corre

1996
 

Thomas Bayer / Michel Kermarec

1998 Ralf Hund / Michel Kermarec

2003 Uwe Haub / Michel Kermarec

2008 Andreas Ehret / Kurt Witt
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BCEN

Ewige Rangliste 2009 – Top 50

Platz Nachname Vorname 1. Plätze 2. Plätze 3. Plätze 4. Plätze Punkte

 1 Kopp  Wolfgang  17  20  20  5  346
 2 Gerby Jean-François  25  15  10  4  338
 3 Jakel  Tobias  19  14  9  10  294
 4 Zieher  Gottlieb  17  13  14  3  276
 5 Quintel  Achim  12  13  15  8  250
 6 Witt  Kurt jun .  13  12 14  8  248
 7 Speicher Christian  16  9  11  4  234
 8 Bayer  Regina 8  8  11  9  174
 9 Witt  Daniel  9  10  5  3  158
10  Haub  Uwe  10  6  6  5  150
11  Köhler  Jürgen  9  3  9  9  144
12  Sojak  Kurt  7  5  6  14  138
13  Haub  Stefanie  6  9  8  2  138
14  Mahler  Martin 9  5  5  6  134
15  Hund  Gerhard 9  5  4  8  134
16  Pajenkamp  Uwe  8  5  6  5  128
17  Jakel  Ernst  6  8  5  6  128
18  Deser  Sebastian  6  5  7  4  114
19  Speicher  Alexander  3  8  5  6  104
20  Mülbert  René  5  5  4  3  92
21  Witt-EX  Tim  3  6  5  2  84
22  Rausch-EX  Ralf  3  4  8  2  84
23  Bair Helmut  5  4  4  1 82
24  Magin-EX  Michael  3  7  3  2  82
25  Rosenzweig  Christian  3  8  1  2  80

berücksichtigt sind alle Turniere in Ed .-Neckarhausen seit dem 1 . Schloss-Pokal 1982
1 . Platz = 8 Punkte, 2 . Platz = 6 Punkte, 3 . Platz = 4 Punkte, 4 . Platz = 2 Punkte
Über die Platzierung entscheidet: 1 . die Punktzahl, 2 . die Anzahl der 1 ./2 ./3 ./4 . Plätze
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Platz Nachname Vorname 1. Plätze 2. Plätze 3. Plätze 4. Plätze Punkte

26 Haub  Holger  2  3  9  3  76
27 Fabian  Alexander  2  7  1  6  74
28  Stahl-EX  Eric  6  2  3  72
29  Weber  Gerd  2  4  5  6  72
30  Schmidt-EX  Michael  6  3   1  68
31  Hund  Ralf  5  3   4  66
32  Kettner  Roland  4  4  2  1  66
33  Ripanti-EX  Marco  5  2  2  2  64
34 Dehoust  Manfred  3  2  5  2  60
35  Stemmler  Uli  3  2  4  2  56
36  Bayer  Hans  2  2  4  6  56
37  Sojak  Margot  2  3  4  2  54
38  Mahler  Gunter  1  5  2  4  54
39  Sujer  Franz  2  2  4  4  52
40  Bayer  Thomas  4  1  1  4  50
41  Bayer  Renate  1  2  4  7  50
42  Bayer  Susanne   4  4  5  50
43  Ritter  Clemens  2  2  2  5  46
44  Speicher  Jürgen   2  5  5  42
45  Wohlfart  Bernd  3   3  2  40
46  Breunig-EX  Willi  3  1  2   38
47 Kroch  In  2  2 1  3  38
48  Ripanti-EX  Giuseppe  2  1  3  2  38
49  Wuttke-EX  Armin   5   4  38
50  Gerby  Astrid  2   2  3  34
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Sieger

BCEN-Jahresrangliste

  Punkte

1993
 

Uwe Pajenkamp  30

1994
 

Jean-François Gerby 24

1995
 

Christian Speicher  30

1996
 

Uwe Pajenkamp 34

1997
 

Christian Speicher  24

1998
 

Sebastian Deser 32

1999
 

Jean-François Gerby 32

2000
 

Jean-François Gerby 34

2001
 

Michael Magin 32

2002
 

Achim Quintel 22

2003
 

Michael Magin 28

2004
 

Wolfgang Kopp 24

2005
 

Jean-François Gerby 50

2006
 

Tobias Jakel 30

2007
 

Martin Mahler 22

2008
 

Jean-François Gerby 28

2009
 

Dominic Kastner 24

Jean-François Gerby
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Erfolge bei Meisterschaften und in der Liga

Auf dem Siegertreppchen

Die gesunde Mischung aus Geselligkeit und sportlichem Ehrgeiz 
zeichnet unseren Verein aus . Bereits 1986 beantragten wir die er-
sten 24 Lizenzen, die zur Teilnahme an offiziellen Meisterschaften 
und Ligaspielen berechtigen (zur Zeit haben wir 64 Lizenzinhaber) . 
So ließen die sportlichen Erfolge nicht lange auf sich warten . 

Im März 1991 lud unser Vorsitzender Gerhard Hund die damals 
11 Vereine der Region Rhein-Neckar zu einer Versammlung ein, mit 
dem Ziel eine Liga zu gründen . Im Saarland gab es bereits seit 1982, 
in Nordrhein-Westfalen seit 1988 einen Liga-Spielbetrieb . Gleich-
zeitig mit unserer Region, aber unabhängig voneinander, formierte 
sich eine Liga im Raum Karlsruhe . Die Vorschläge des neu gewähl-
ten Ligaleiters Gerhard Hund wurden von der Gründungs-Versamm-
lung angenommen:

- gespielt wird an Großspieltagen
- eine Begegnung besteht aus je einem Tête-à-tête, Doublette  

 und Triplette
- jedes Team trägt pro Spieltag – jeweils freitags ab 19 Uhr –  

 2 Begegnungen aus

Für die erste Saison meldeten 9 Vereine insgesamt 11 Teams . 
Meister und Vize-Meister wurden die beiden Mannschaften aus 
Edingen-Neckarhausen . Dieser Doppelerfolg wiederholte sich noch 
dreimal . Bis 1995 erhöhte sich die Zahl der teilnehmenden Vereine 
auf 14 (mit insgesamt 25 Teams) . Neben der 1 . Rhein-Neckar-Liga 
etablierten sich eine 2 . und eine 3 . Rhein-Neckar-Liga . In meh-
reren Regionen unseres Bundeslandes kam es zwischenzeitlich 
zu weiteren Liga-Neugründungen . Die beiden Erstplazierten der 

Rhein-Neckar-Liga der Saison 1995 – Edingen-Neckarhausen 1 und 
Zweiburgenbouler Weinheim – spielten als Aufsteiger ab 1996 in 
der neu gegründeten „Oberliga Baden-Württemberg“ .

Die Rhein-Neckar-Liga hieß ab 1996 „Regionalliga Rhein-
Neckar“, die untergeordneten Klassen wurden nun „Bezirksligen“ 
genannt . Als Nachfolger für den ausscheidenden Ligaleiter Gerhard 
Hund wählte die Ligaversammlung 1998 Roland Keuerleber . Die 
Oberliga Baden-Württemberg wurde 2002 von 8 auf 12 Teams auf-
gestockt und in „Baden-Württemberg-Liga“ umbenannt . Die vor-
malige Regionalliga Rhein-Neckar hieß seit 2003 „Oberliga Nord“ 
und bestand ebenfalls aus 12 Teams . Unter den 4 Oberligen Baden-
Württembergs richtete man für die 6 Boule-Regionen Landesligen 
ein, darunter wurden die Bezirksligen angeordnet . Die Freitag-
Spieltage der Region Rhein-Neckar fielen 2003 weg . Gespielt wird 
seither fünfmal pro Saison an den Spieltagen der Baden-Württem-
berg-Liga . Ab 2010 ist vorgesehen, zwischen der Ba-Wü-Liga und 
der Oberliga Rhein-Neckar eine Regionalliga einzurichten .

Von Beginn an war der BCEN ein Grundpfeiler des Liga-Spiel-
betriebs in unserer Region . Seit 1996 spielen wir – ausgenommen 
2007 – mit der 1 . Mannschaft in der höchsten Spielklasse unseres 
Bundeslandes . Die beste Platzierung war die Vize-Meisterschaft 
2008 . Derzeit haben wir 3 Teams gemeldet, in der fast ausnahms-
los „Eigengewächse“ zum Einsatz kommen und die von engagierten 
Mannschaftsführern betreut werden . Die wichtigsten Erfolge des 
BCEN bei offiziellen Meisterschaften und in der Liga sind nachfol-
gend chronologisch aufgeführt .
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Offizielle Meisterschaften

1991 
Rhein-Neckar-Liga
1 . BCEN 1 - 2 . BCEN 2

1992
Deutsche Meisterschaft Doublette
3 . Marco Ripanti / Michael Schmidt

Ba-Wü Landesmeisterschaft Triplette
1 . Marco Ripanti / Eric Stahl / Djilali Harrag (Stuttgart) 
2 . Gerhard Hund / Achim Quintel / Gottlieb Zieher 

Rhein-Neckar-Liga
1 . BCEN 2 - 2 . BCEN 1

1993
Weltmeisterschaft der Jugend in Casablanca
2 . Tobias Jakel / Michael Friese (Singen) / 
 Andreas Mahnert (Saarbr .) / Marco Marggrander (Eggenst .)
 
Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
2 . Daniel Witt - Cadets
3 . Tim Witt - Minimes 

Rhein-Neckar-Liga
1 . BCEN 2   -   2 . BCEN 1

1994
Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
1 . Tim Witt - Minimes
1 . Tobias Jakel - Juniors
3 . Patrick Zachler - Minimes 

Rhein-Neckar-Liga
1 . BCEN 2 - 2 . BCEN 1

1995
Deutsche Meisterschaft der Jugend
1 . Ralf Hund / Tim Witt / Yvonne Maser (Oberflockenbach) - Cadets 
2 . Sebastian Deser / Christian Rosenzweig / Daniel Witt  -  Juniors 
3 . Tobias Jakel / Michael Friese (Singen) /  
 Nico Christiansen (Singen) - Juniors

Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
2 . Christiane Quintel - Cadets
2 . Christian Rosenzweig - Juniors
3 . Tim Witt - Minimes
3 . Sebastian Deser - Cadets 

Rhein-Neckar-Liga
1 . BCEN 1  (Aufstieg Ba-Wü-Liga)
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1996
Deutsche Meisterschaft der Jugend
1 . Patrick Zachler / Christian Brosé (Sandhofen) /
 Svenja Geier (Sandhofen)   -   Minimes
3 . Ralf Hund / Tim Witt / Daniel Sester (Dortmund)   -   Cadets 
3 . Sebastian Deser / Daniel Witt / Patrick Fagour (Reutlingen)   -    
 Juniors 

Deutsche Meisterschaft Doublette
5 . Jean-François Gerby / Gottlieb Zieher

Deutsche Meisterschaft Mixte
5 . Christiane Quintel / Heiko Meckler (Schwetzingen)
 
Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
1 . Tim Witt - Cadets
2 . Christian Rosenzweig - Juniors
3 . Christiane Quintel - Juniors
3 . Ralf Hund - Cadets

1997
Deutsche Meisterschaft der Jugend
3 . Astrid Gerby / Tim Witt / Daniel Sester (Dortmund) - Cadets 

Deutsche Meisterschaft Mixte
5 . Astrid Gerby / Jean-François Gerby

Ba-Wü Landesmeisterschaft Doublette
3 . Tobias Jakel / Uwe Annel (Saarbrücken)

Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
3 . Astrid Gerby / Ralf Hund / Tim Witt   -   Juniors 

Ba-Wü-Liga
3 . BCEN 1

1998
Deutsche Meisterschaft der Jugend
1 . Tim Witt / Christoph Ress (Augsburg) /  
 Daniel Sester (Dortmund) - Cadets

Ba-Wü Landesmeisterschaft Doublette
3 . Ralf Hund / Tim Witt

1999
Deutsche Meisterschaft der Jugend
4 . Tim Witt / Christoph Ress (Augsburg) / 
 Daniel Sester (Dortmund) - Juniors
5 . Astrid Gerby / Ralf Hund / Philipp Geis (Sandhofen) - Juniors
 
Ba-Wü Landesmeisterschaft Doublette
2 . Cedric Schubert / Patrick Fagour

Ba-Wü Landesmeisterschaft Mixte
2 . Cedric Schubert / Annika Schäfer (Reutlingen) 

Regionalliga Rhein-Neckar
2 . BCEN 2
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2000
Deutsche Meisterschaft Triplette
5 . Cedric Schubert / Ralf Ohm (Wiesbaden) /  
 Ronald Schraml (Wiesbaden)

Ba-Wü Landesmeisterschaft Mixte
1 . Regina Bayer / Christian Speicher
 
Ba-Wü Landesmeisterschaft Doublette
5 . Patrick Fagour / Cedric Schubert 

Ba-Wü-Liga
3 . BCEN 1

Regionalliga Rhein-Neckar
2 . BCEN 2
 
Rhein-Neckar-Liga-Pokal (BCEN)

2001
Ba-Wü-Liga
5 . BCEN 1

Oberliga Nord
2 . BCEN 2 

Rhein-Neckar-Liga-Pokal (BCEN) 

2002 
Ba-Wü-Liga
3 . BCEN 1

2003
Ba-Wü-Liga
5 . BCEN 1

2004 
Deutsche Meisterschaft Tête-à-tête
1 . Jean-Luc Testas

Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
3 . Peter Mahler / Jannis Wacker / Christine Weber - Minimes 
5 . Martin Mahler / René Mülbert / Petra Weber - Cadets

2005 
Deutsche Meisterschaft der Jugend
5 . Martin Mahler / René Mülbert / Petra Weber - Cadets

Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
1 . Peter Mahler / Jannis Wacker / Christine Weber - Minimes 
1 . Martin Mahler / René Mülbert / Petra Weber - Cadets

2006 
Deutsche Meisterschaft der Jugend
1 . Martin Mahler / Lucas Hirte (Tuttlingen) /  
 Nico Schmider (Tuttlingen) - Juniors
5 . Jannis Wacker / Christine Weber /   
 Caterina Szigeth (Sattelbach) - Minimes
 
Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
2 . Peter Mahler / Jannis Wacker / Petra Weber - Cadets
3 . Sven Ding / Florian Fries / Christine Weber - Minimes
5 . Martin Mahler / René Mülbert / Christoph Keifel (Ettenheim) -  
 Juniors
5 . Ann-Kathrin Mahler / Patrick Fahner (Käfertal) /  
 Sabrina Weber (Ettenheim) - Juniors
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2007 
Deutsche Meisterschaft der Jugend
3 . Martin Mahler / Lukas Hirte (Tuttlingen) /  
 Nico Schmider (Tuttlingen) - Juniors

Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
1 . René Mülbert / Marcel Raab (Illingen) /
 Alexander Steinle (Mühlacker) - Juniors 3:3
2 . Martin Mahler / Lukas Hirte (Tuttlingen) - Juniors 2:2
2 . Martin Mahler - Juniors 1:1
3 . Christine Weber / Annalena Szigeth (Horb) /  
 Lea Wormer (Ubstadt) - Cadets 3:3
3 . Peter Mahler - Cadets 1:1
4 . Pascal Brachmann / Sven Ding / Florian Fries - Minimes - 3:3

Oberliga Nord
1 . BCEN 1 (Aufstieg Ba-Wü-Liga)

2008
Deutsche Meisterschaft der Jugend
1 . Martin Mahler / Frank Maurer (Horb) /  
 Niclas Zimmer (Freiburg) - Juniors
1 . Marcello Vitadello / Marius Stöckle (Horb) /  
 Caterina Szigeth (Horb) - Minimes
2 . Florian Fries / Joshua Pfaff (Ettenheim) / 
 Jerome Reinert (Ettenheim) - Minimes
5 . Pascal Brachmann / Janis Miltner / Joshua Scheib - Minimes
 
Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
1 . Martin Mahler / Pascal Keller (Waldhof) /  
 Marcel Raab (Illingen) - Juniors 3:3
1 . Martin Mahler / Marcel Raab (Illingen) - Juniors 2:2
2 . Marcello Vitadello / Marius Stöckle (Horb) /  
 Caterina Szigeth (Horb) - Minimes 3:3
3 . Florian Fries / Svenja Bach (Weinheim) /  
 Jerome Reinert (Ettenheim) - Minimes 3:3
3 . Peter Mahler / Jannis Wacker - Cadets 2:2

5 . René Mülbert / Philippe Böhm (Waldhof) / 
 Simon Meier (Denzlingen) - Juniors 3:3
5 . Jannis Wacker - Cadets 1:1
5 . Marcello Vitadello - Minimes 1:1
5 . Florian Fries - Minimes 1:1

Ba-Wü-Vereinspokal
2 . BCEN 

Ba-Wü-Liga
2 . BCEN 1 

Bezirksliga A Rhein-Neckar
1 . BCEN 3

2009
Deutsche Meisterschaft der Jugend
5 . Pascal Brachmann / Marcello Vitadello / Jannis Wacker - Cadets

Ba-Wü Landesmeisterschaft der Jugend
3 . Janis Miltner / Joshua Scheib - Minimes 2:2
3 . Florian Fries / Janis Miltner/ Joshua Scheib - Minimes 3:3

Ba-Wü-Vereinspokal
5 . BCEN 

Ba-Wü-Liga
6 . BCEN 1 

Landesliga A Rhein-Neckar
4 . BCEN 3 Aufsteiger in die Oberliga
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Abschlusstabellen

Rhein-Neckar-Liga 1992

1. Rhein-Neckar-Liga
Pl. Mannschaften Kugeln Punkte 
1 . BC Edingen-Neckarhausen 2 + 111 29 : 13 
2 . BC Edingen-Neckarhausen 1 + 079 27 : 15 
3 . Stahlbad Weinheim 1 + 067 27 : 15 
4 . Zweiburgenbouler Weinheim 1 + 057 27 : 15 
5 . BC Sandhofen 1 + 035 23 : 19 
6 . BC Schwetzingen 1 - 077 14 : 28 
7 . PC Meckesheim  - 118 13 : 29 
8 . SC Pfingstberg - 154 08 : 34 

2. Rhein-Neckar-Liga - Gruppe A
Pl. Mannschaften Kugeln Punkte 
1 . BC Schwetzingen 2 + 165 24 : 06 
2 . BC Sandhofen 2 - 002 16 : 14 
3 . Stahlbad Weinheim 2 - 002 14 : 16 
4 . Heidelberger Boulespieler 1 - 026 14 : 16 
5 . Blau-Weiß Schwetzingen - 053 11 : 19 
6 . FV 09 Weinheim 1 - 072 11 : 19 

2. Rhein-Neckar-Liga - Gruppe B
Pl. Mannschaften Kugeln Punkte 
1 . Heidelberger Boule-Spieler 2 + 103 18 : 06 
2 . BC Edingen-Neckarhausen 3 + 051 15 : 09 
3 . Zweiburgenbouler Weinheim 2 + 012 14  : 10 
4 . Boule-Freunde Weinheim - 107 07 : 17 
5 . FV 09 Weinheim 2 - 059 06 : 18 
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Abschlusstabellen

Baden-Württemberg-Liga 2008

Pl. Mannschaften Kugeln Diff. Spiele Punkte
1 . FT 1844 Freiburg 1 595 : 463 132 38 : 17 9 : 2
2 . BC Edingen-Neckarhausen 1 615 : 505 110 34 : 21 9 : 2
3 . PCB Horb 1 573 : 490 83 33 : 22 9 : 2
4 . BC Rastatt 1 574 : 508 66 34 : 21 8 : 3
5 . BC Stuttgart 1 612 : 460 152 38 : 17 7 : 4
6 . BC Karlsruhe 1 537 : 508 29 29 : 26 5 : 6
7 . BC Friedrichshafen 1 549 : 492 57 28 : 27 4 : 7
8 . VFB Neuffen 1 541 : 523 18 26 : 29 4 : 7
9 . BC Ennetach 1 488 : 552 -64 23 : 32 4 : 7
10 . BC Konstanz 1 488 : 596 -108 20 : 35 4 : 7
11 . BC Achern 1 462 : 617 -155 17 : 38 3 : 8
12 . SG Wiehre-Freiburg 1  343 : 663 -320 10 : 45 0 : 11
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BCEN 1
In Kroch, Jean-François Gerby, Achim Quintel, Andreas Ehret, Regina Bayer, Holger Haub, Martin Mahler, Tobias Jakel, 
Ann-Kathrin Mahler, Paul Abraham; vorne: Bärbel Höfler, Uwe Haub, Stefanie Haub

BCEN 3
vorne: Franz Sujer, Gottlieb Zieher, Martin Neutard, Daniel Witt
Mitte: Dominic Kastner, Michael Krauß, Bärbel Höfler
hinten: Traudel Hölscher, Reinhard Kastner, Karl-Heinz Müller, Wolfgang Kopp


